
 
 
Grussbotschaft von Frau Bundesrätin Eveline Widmer – Schlumpf  
an die Mitglieder der Schweizerischen Konferenz für  Sozialhilfe SKOS anlässlich der 
Jahresversammlung vom 4. Juni 2009 in Olten  
 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren 
 
Die Schweizerische Konferenz für Sozialhilfe befasst sich an der heutigen 
Jahresversammlung mit der Stellung der Sozialhilfe im System der Sozialen Sicherheit. Ich 
hatte es übernommen, aus Sicht meines Departements über die Rolle des Bundes in diesem 
Bereich zu sprechen. Heute findet nun aber eine kurzfristig anberaumte Ministerkonferenz 
statt, die meine Anwesenheit in Luxemburg erforderlich macht. Es ist mir daher nicht 
möglich, an Ihrer Jahresversammlung teilzunehmen. Ich bedauere dies; nicht zuletzt auch, 
weil mir die SKOS von meinem letzten Besuch Ihrer Jahresversammlung von 2004 in Aarau, 
die ich damals noch in der Funktion als Präsidentin der Finanzdirektorenkonferenz besuchte, 
in bester Erinnerung ist.  
 
Die Sozialhilfe wird in den kommenden Jahren wieder einer grossen Belastungsprobe 
ausgesetzt sein. Die aktuelle Krise und die steigende Arbeitslosigkeit werden vor allem 
Menschen treffen, die nicht auf der Sonnenseite des Lebens stehen. Sie werden vermehrt 
auf öffentliche Unterstützung angewiesen sein. Die Sozialhilfe erfüllt in diesem 
Zusammenhang eine wichtige Funktion. Es ist mir ein Anliegen, Ihnen, die in diesem Feld 
tätig sind, herzlich zu danken und Ihnen Kraft und Ausdauer zu wünschen bei der 
Bewältigung der schwierigen Aufgaben, die auf Sie warten. 
 
Die Sozialhilfe sichert inzwischen gegen 250'000 Menschen ganz oder teilweise den 
Lebensunterhalt. Sie spielt damit im Gefüge der Sozialen Sicherheit eine wichtige Rolle. Alle 
staatlichen Ebenen, Bund, Kantone Städte und Gemeinden, stehen in der Verantwortung, 
wenn es um die Soziale Sicherheit geht. Dabei ist es wichtig, die sozialpolitischen Aufgaben 
der verschiedenen Träger gut aufeinander abzustimmen. Die Diskussion um die Zukunft des 
für die Sozialhilfe wichtigen ZUG kann dazu Gelegenheit bieten. Entsprechende Anregungen 
und Beiträge der SKOS sind uns willkommen.  
 
Ich wünsche Ihnen eine erfolgreiche Tagung und alles Gute. 
 
 
Eveline Widmer-Schlumpf 


